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Liebe Spenderinnen und Spender,

die rege Teilnahme an unserem Vorsorgetag im März 
2023 hat uns wieder einmal gezeigt, dass die Themen 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Testament 
viele von Ihnen sehr beschäftigen. Umso mehr freut es 
uns, dass wir in dieser Hinsicht mit unserer Veranstal-
tung helfen und informieren können.

Aber wer uns kennt, weiß: Wir schätzen auch die unbe-
schwerten Momente sehr. Daher haben wir zum Früh-
lingskonzert 2023 die Rocking Vets, die Big Band der 
Tierärztlichen Hochschule Hannover, eingeladen, die uns 
mit großen Melodien aus Jazz, Swing, Rock und Pop or-
dentlich in Schwung gebracht hat.

Diese Veranstaltungen und viele wichtige Projekte in 
Forschung, Lehre und Krankenversorgung könnte die 
Förderstiftung MHH plus ohne Ihre Unterstützung nicht 
realisieren, dafür danke ich Ihnen von Herzen!

Eine interessante Lektüre wünscht Ihnen 

Ihr

Dr. Eckhard Schenke
Mitglied des Vorstandes MHH plus



Johann-Georg-Zimmermann-Preis 2023

Diese Auszeichnung für Krebsforschung, die zu den 
renommiertesten im deutschsprachigen Raum zählt, 
wird von der Förderstiftung MHH plus seit 2013 or-
ganisiert und seit drei Jahren auch finanziert. 2023 
wurde Prof. Dr. Hinrich Abken, Direktor des Leibniz-
Institutes für Immuntherapie in Regensburg, mit der 
Johann-Georg-Zimmermann-Medaille geehrt. Er hat 
die CAR-T basierten Immuntherapien in den letzten 25 
Jahren federführend vorangebracht und damit immer 
wieder neue Impulse im Kampf gegen Krebs gesetzt. 
Der gleichnamige Forschungspreis für herausragen-
de Nachwuchswissenschaftler:innen ging an Dr. Mark 
Schmitt vom Pharmakologischen Institut der Philipps-
Universität Marburg für seine äußerst relevanten An-
sätze zur Verbesserung der Therapie von Darmkrebs. 
Besonders gefreut hat uns, dass Wissenschaftsminister 
Falko Mohrs der Feierstunde beigewohnt und ihr mit ei-
nem Grußwort besonderen Glanz verliehen hat.

Die Kuratoriumsmitglieder Prof. Dr. Hillemanns und Prof. Dr. 
Manns gratulierten den Preisträgern Dr. Schmitt und Prof. Dr. 
Abken im Beisein von Minister Mohrs und MHHplus-Vertreter 
Prof. Dr. Piepenbrock (v.l.). Foto: Karin Kaiser, MHH



I m Folgenden möchten wir Ihnen einige Highlights des 
Jahres 2023 vorstellen.

Forschung zu Leukämie-Risiko |  45.000 €
In Deutschland erkrankt derzeit jedes 1000. Kind bis zu 
seinem 15. Geburtstag an einer Leukämie. Mit der fi-
nanziellen Unterstützung der Förderstiftung MHH plus er-
forscht eine Arbeitsgruppe am Institut für Humangenetik 
derzeit, welche Veränderungen im Erbgut eine Leukämie 
auslösen können, um darauf aufbauend geeignete Früh-
erkennungsmaßnahmen zu entwickeln. 

Benefizkonzert für die Neurologie |  5.000 €
Dr. Johanna Doll hat nicht nur ihr Klavierstudium in 
München mit höchster Auszeichnung absolviert, son-
dern auch ihr Studium der Humanmedizin an der MHH 

erfolgreich beendet. Heute 
ist sie als Assistenzärztin in 
der Neurologie der MHH 
tätig – und weiterhin als 
Konzertpianistin aktiv. Zu-
dem hat die 33-Jährige ne-
ben ihrer Doppelbegabung 

ein unfassbar großes Herz und spielte bei unserem Be-
nefizkonzert einen schönen Betrag für die Erforschung 
von Parkinson und anderen Bewegungsstörungen ein.

Kinderanästhesie-Simulator |  40.000 €
Kinder werden in der MHH nicht nur in der Kinderkli-
nik behandelt. Besonders im Rahmen der Notfallversor-
gung oder im Zusammenhang mit einer Transplantation 
kommt es oft vor, dass auch andere operative Bereiche 
(mit-)behandeln. Damit auch Anästhesiolog:innen, die im 
Alltag eher erwachsene Patient:innen versorgen, bestens 
vorbereitet sind, unterstützt die Förderstiftung MHH plus 



die Anschaffung eines Simulators, mit dem der Umgang 
mit typischen kinderanästhesiologischen Komplikati-
onen regelmäßig geübt werden kann.

Deutschlandstipendium | 43.200 €
Im vergangenen Jahr konnten 24 Studierende an der 
MHH gefördert werden. Zehn von ihnen erhielten ihr Sti-
pendium aus dem Sammelfonds der Förderstiftung, in 
dem viele Einzelspenden jeweils ein Stipendium ergeben. 
Das zeigt einmal mehr, dass jeder Euro zählt.  

MHH-Kita Campuskinder | 29.853 €
Im November berichteten wir ihnen von unserer MHH-
Betriebskita Campuskinder, die mit dem zweiten Platz 
beim Deutschen Kita-Preis 
ausgezeichnet wurde und 
dennoch um ihre Zukunft 
bangen muss. Grund ist 
das stark renovierungsbe-
dürftige Gebäude, in dem 
die Betreuungseinrichtung derzeit untergebracht ist. 
Für einen Neubau fehlte das Geld und wir haben da-
her einen Spendenaufruf gestartet, durch den beinahe 
30.000 Euro zusammengekommen sind – vielen Dank! 
Die Spenden werden für die Ausstattung der neuen Kita 
verwendet, nachdem sich für das Gebäude selbst inzwi-
schen zum Glück eine Investorenlösung abzeichnet. 

Weitere Infos zu laufenden Projekten finden Sie immer 
auch auf unserer Website: www.mhh.de/plus



Entwicklung der jährlichen Einnahmen

Für 2023 verzeichnen wir im Vergleich zu den Ergebnis-
sen von 2022 leicht erhöhte Gesamteinnahmen in Höhe 
von 2,2 Mio. Euro. 

Der Anstieg der Gesamteinnahmen ist vor allem auf 
die erhöhten Spendeneingänge zurückzuführen, die 
knapp 600.000 Euro über denen des Vorjahres liegen. 
Die Einnahmen aus Bußgeldern sind deutlich rückläu-
fig, während die Zuflüsse im Bereich der Erbschaften 
und Zustiftungen weitgehend stabil geblieben sind. Die 
Zinserträge haben nochmals zugelegt.  

Anders als zunächst angenommen konnten die Förder-
mittel des Landes nicht komplett im Jahr 2022 abgewi-
ckelt werden. So verwaltete die Förderstiftung 2023 auf 
diesem Posten immer noch knapp 60.000 Euro, die aber 
inzwischen Richtung MHH abgeflossen sind. 

2023 2022

Spenden 1.677.285 1.098.500
Erbschaften 312.123 302.383
Zinserträge 149.003 137.106
Bußgelder 1.950 4.800
Umsatzerlöse 0 0
Zustiftungen 8.521 8.851
Fördermittel d. Landes 58.364 193.064

2.207.246 1.744.704

Unter www.mhh.de/plus/stiftung finden Sie immer den jeweils 
letzten Jahresabschluss in der vollständigen Fassung.



Bereits mittendrin in 2024

Unsere Aktionswoche 150 Minuten ist aus organisa-
torischen Gründen aus dem Herbst 2023 ins Frühjahr 
2024 gewandert. Wie gewohnt sammeln Mitarbeitende 
aus hannoverschen Unternehmen aktive Minuten beim 
Radfahren, Joggen oder bei der Gartenarbeit und ihre 
Arbeitgeber spenden pro Teilnehmendem einen be-
stimmten Betrag an die Förderstiftung. In dieser Runde 
kommen die Fördermittel einem geplanten Skills Lab für 
angehende Pflegefachkräfte zugute. Wir hoffen auf ein 
gutes Ergebnis für eine attraktive Pflege-Ausbildung!

Nach dem Benefizkonzert für die Neurologie waren 
wir uns alle einig: Ausnahmetalent Johanna Doll dür-
fen wir unseren treuesten Spenderinnen und Spendern 
nicht vorenthalten. Ihr Klavierspiel löste wahre Begeis-
terungsstürme beim diesjährigen MHH-Frühlingskon-
zert aus und wir freuen uns sehr, dass wir mit diesem 
musikalischen Fund voll ins Schwarze getroffen haben.

Neben den vielen bunten Momenten im Stiftungsleben 
beschäftigt uns 2024 vor allem die Wahl eines neuen  
Stiftungsrates, die satzungsgemäß alle fünf Jahre an-
steht. Wir freuen uns auf neue Gesichter, die frische Im-
pulse in unsere Arbeit bringen, und schätzen diejenigen, 
die bleiben, wegen ihrer Erfahrung und Treue. In jedem 
Fall ist diese Zeit immer ein wenig aufregend, zum Glück 
vor allem im positiven Sinne.    

Wir wünschen auch Ihnen das richtige Maß positiver 
Aufregung in Ihrem Leben und bedanken uns noch ein-
mal ganz herzlich für Ihre wertvolle Unterstützung.

Bleiben Sie gesund!
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